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Produktbeschreibung: Hydrophobierendes und wasserdampfdurchlässiges Konzentrat auf Basis 
einer rein pflanzlichen Zusammensetzung ohne Konservierungs- und Duftstoffe. 
 
Anwendungsbereiche: Auf Kalkoberflächen als wasser- und bedingt schmutzabweisende 
Endbehandlung. Zur Gestaltung vielfältiger Effekte im Wanddesign, wie Seidenglanzund, unter 
Zugabe kalkbeständiger Pigmente, Farbtiefenwirkung, Farbnester u.v.m. 
 
Eigenschaften: Hydrophobierend, diffusionsoffen, frei von Schadstoffen, farblos, 
schmutzabweisend, frei von Duft- und Konservierungsstoffen. 
 
Volldeklaration: Palmöl, Kokosöl, Wasser, Olivenöl, Glycerin, Natriumchlorid, Natriumhydroxid. 
 
Lieferform: Dose 1,9 kg 
 
Verbrauch: Ca. 50 bis 100 g/qm  
 
Lagerung: Kühl, frostfrei und in luftdicht verschlossenen Gebinden.  
 
Haltbarkeit: Bei ordnungsgemäßer Lagerung mindestens ein Jahr. 
 
Farbe: Transparent, kann mit kalkbeständigen Pigmenten farbig eingefärbt werden. 
 
Anwendung: Benötigte Menge des Glätteseife-Konzentrates mit sauberem Werkzeug entnehmen 
und in ein sauberes Gefäß geben. Im Mischungsverhältnis 1:2 bis 1:10 mit Kalksinterwasser 
verdünnen und gleichmäßig zu einer Seifenlösung aufrühren (gut geeignet ist ein Schneebesen). 
 
Neutral verseifen: Die Seifenlösung wird mit einer Lasurenbürste zügig und gleichmäßig, im 
sogenannten Kreuzgang auf die Putzoberfläche aufgetragen. Dieser Arbeitsgang sollte von unten 
nach oben durchgeführt werden, um eine Abzeichnung durch eventuell herunterlaufende 
Seifenlösung oder -Spritzer zu verhindern. 
 
Nach Durchtrocknung kann der Vorgang wiederholt werden, bis der Putz gesättigt ist und keine 
Seife mehr aufnimmt. Es ist jedoch darauf zu achten, dass keine Seifenrückstände auf der 
Putzoberfläche stehenbleiben, da diese nicht eingebunden werden und somit einen ungewollten, 
feinen, seifiger Belag bilden.  
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Farbig verseifen: Für die kreative Wandgestaltung kann die Seifenlösung mit kalkbeständigen 
Farbpigmenten eingefärbt werden. Zunächst sollte eine neutrale Verseifung ohne Sättigung der 
Putzoberfläche erfolgen um das Saugverhalten der Putzoberfläche zurück- zusetzen. Dadurch wird 
das Abzeichen von intensiveren Farbbildern beim Aufsetzen der mit farbiger Seifenlösung 
getränkten Lasurenbürste auf der Putzoberfläche verhindert. Die anschließende, farbige 
Verseifung erfolgt wie bei der neutralen Verseifung beschrieben. 
 
Nach völliger Durchtrocknung können mit einem weichen Tuch eventuell nicht eingebundene 
Seifenpartikel oder Pigmente entfernt werden. 
 
 
Sicherheitshinweise: Kennzeichnung nach Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 
 
Sicherheitshinweise: P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
 
Bei Notfall: INFORMATIONSZENTRUM in Mainz +49 6131-1 92 40 anrufen (24 Stunden an 
jedem Tag des Jahres). 
 
Allgemeine Hinweise: Dieses Produktdatenblatt ist nach unseren derzeitigen Erkenntnissen 
sorgfältig zusammengestellt. Eine allgemeine Rechtsgültigkeit kann daraus, wegen der 
Unwägbarkeiten von Untergrund, Verarbeitung und Umweltfaktoren nicht abgeleitet werden. 
Vor der Verarbeitung ist eine Probefläche anzulegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Änderungen vorbehalten. 
 
Stand April 2019, vorherige Produktdatenblätter verlieren hiermit ihre Gültigkeit! 


